
 

     
 

Schülerligaturnier der Gruppe Mitte am 13.3.2016 in Ried im Innkreis 
 

Das Abschlussturnier der Schülerliga 2015/16 in der Gruppe Mitte wurde wieder im 
Rahmen der Rieder Messe SPORT & FUN ausgetragen. Die vielen Sportangebote auf 
der Messe sind natürlich auch für Nachwuchssportler im Schach attraktiv. Zwischen den 
Runden, und auch nach der Siegerehrung kann man sich mit anderen Sportarten be-
schäftigen oder auch am Stand des Landesverbandes schauen, wer gerade da ist. Mit 
42 Teilnehmern kamen gleich 10 mehr als im Vorjahr zum Turnier, das wie immer in 
freundschaftlicher und fairer Atmosphäre verlief.  
 
In der Altersgruppe U16 gab es 6 Anmeldungen, daher wurde ein Rundenturnier ausge-
tragen, direkt im Messegeschehen am Stand von Jugendreferent Wilfried Kuran. Den 
vielen Besuchern sollte gezeigt werden, dass sich auch im Schach etwas tut. Fabian 
Burrer vom TSV Frankenburg war der Turnierfavorit, und er setzte sich durch! Erst in 
der letzten Runde gab er einen halben Zähler ab, und zwar gegen den Zweitplatzierten 
Thomas Schmid vom SC Haag, der im Vorjahr noch die Gruppe U14 gewonnen hatte 
 
Der TSV Frankenburg stellte auch in der Gruppe U14 den Sieger: Florian Preundler ge-
wann alle 6 Partien und konnte seine Konkurrenten klar auf Distanz halten. Daniel Gas-
ser von der Spg. Sauwald holte in einem ausgeglichenen Feld den zweiten Platz. Auch 
Florian wiederholte seinen Vorjahrserfolg, damals in der Gruppe U12. 
 
Die Gruppe U12 verlief wie U16: Rudolf Hersel vom SV Kremsmünster gewann in den 
ersten 5 Runden und remisierte zum Abschluss – wie die Großmeister. Rang 2 belegte 
Emanuel Malzer (Spg. Sauwald) mit einem Zähler Rückstand. 
 
Nicht nur der Verein Kremsmünster, sondern die Familie Hersel gewann auch die Grup-
pe U10: Richard Hersel, ein Bruder von Rudolf aus der Gruppe U12, konnte alle 6 Par-
tien für sich entscheiden und wurde sicherer Turniersieger. Alois Gurtner von TSU 
Obernberg musste sich nur dem Turniersieger geschlagen geben und kam mit 5 Zäh-
lern auf den 2. Platz. 
 
Bericht: Thomas Brachtl 

 


